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Bereich: Aus den Vereinen – Fortuna Klimmach 

Thema: Finalwettkämpfe waren wieder ein voller Erfolg 

 
 
Einmal mehr als Höhepunkt des Vereinsjahres erwiesen sich die Finalwettkämpfe um die Vereinsmeisterschaft der 
Schützen von Fortuna Klimmach. Geboten wurden den interessierten Zuschauern spannende Wettbewerbe, die von 
Landesjugendleiter Josef Locher (Großaitingen) in gewohnt professioneller Manier geleitet und moderiert wurden. Die 
Vereinsmeister-Titel gingen schließlich an die junge Gabi Nothofer und an Magnus Löcherer, der sich gleich zweimal 
durchsetzen konnte. 
 
Einige der an den insgesamt drei Finalwettkämpfen (Luftgewehr Männer, Luftgewehr Frauen, Luftpistole) beteiligten 
Schützen mussten zwar der Nervenbelastung des nach olympischem Modus ausgetragenen Wettbewerbes Tribut zollen, 
doch die besten Akteure konnten meist Ergebnisse vorweisen, die sich durchaus sehen lassen können. 
 
Das beste Ergebnis der Finalwettkämpfe schoss die B-Juniorin Theresa Pfänder im Luftgewehr-Finale der Frauen mit 
sehr guten 100,2 Ringen, doch den Gesamtsieg musste sie dennoch ihrer schon nach dem Vorkampf führenden 
Freundin Gabi Nothofer überlassen. Sie büßte mit 99,2 Ringen nur wenig von ihrem Vorsprung aus dem Vorkampf ein 
und konnte mit insgesamt 483,2 Ringen das beste Ergebnis der gesamten Vereinsmeisterschaft vorweisen. Die 
Vorjahressiegerin der Frauen, Sandra Winkler-Pfänder, ging zwar mit guten 382 Ringen ins Finale, leistete sich dort aber 
einige ungewohnte Patzer und fiel dadurch von Rang zwei auf Platz fünf zurück. 
 
Beim Luftgewehr-Finale der Männer war vorher schon fast klar, dass sich Magnus Löcherer den Vereinsmeister-Titel 
nicht mehr nehmen lassen wird, denn mit 389 Ringen lag er nach dem Vorkampf weit vor seinen Konkurrenten. Obwohl 
er mit 93,2 Ringen kein besonders gutes Finale schoss, lag er auch in der Endabrechnung weit vor der Konkurrenz. 
Beste Schützen im Finale selbst waren Norbert Gattinger und Manfred Stahl mit jeweils 97,2 Ringen. 
 
Spannender als das Luftgewehr-Finale der Männer war das Luftpistolen-Finale. Auch hier ging Magnus Löcherer als 
Vorkampf-Bester ins Finale. Hier kamen ihm aber Norbert Gattinger und der Vorjahressieger Manfred Stahl, der nach 
dem Vorkampf noch fünf Ringe Rückstand hatte und das beste Finale schoss, noch gefährlich nahe. Am Ende reichten 
Magnus Löcherer aber 450,7 Ringe doch noch zum ersten Vereinsmeister-Titel in der Disziplin Luftpistole. 
 
Die wichtigsten Ergebnisse im Überblick: 
 
Luftgewehr-Finale der Männer: 
1. Magnus Löcherer 482,2 Ringe (389 Ringe im Vorkampf/93,2 Ringe im Finale); 2. Josef Pfänder 470,8 (378/92,8); 3. 
Norbert Gattinger 467,2 (370/97,2); 4. Thomas Gattinger 466,9 (375/91,9); 5. Manfred Stahl 464,2 (367/97,2).  
 
Luftgewehr-Finale der Frauen: 
1. Gabi Nothofer 483,2 (384/99,2);  2. Theresa Pfänder 480,2 (380/100,2); 3. Brigitte Löcherer 476,9 (377/99,9); 4. 
Monika Pfänder 476,4 (378/98,4); 5. Sandra Winkler-Pfänder 476,1 (382/94,1). 
 
Luftpistolen-Finale der Männer und der Frauen: 
1. Magnus Löcherer  450,7 (361/89,7); 2. Norbert Gattinger 449,3 (359/90,3); 3. Manfred Stahl 449,2 (356/93,2); 4. 
Thomas Schur 447,5 (356/91,5); 5. Roland Huber 443,6 (359/84,6). 


